
Diese Tagung wurde finanziert vom:

Tagungsdokumentation

Tagesworkshop für Ehrenamtliche aus den PC- 
und Internet-Treffs 
„Aktives Lernen in jedem Alter – Ideen, Methoden und Werkzeuge für die 
ehrenamtliche Arbeit in PC- und Internet-Treffs“

30. April 2024, Johannes Gutenberg-Universität Mainz



Programm
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9:30 Uhr Ankommen, Begrüßungskaffee 13:00 Uhr Austausch in 3 Kleingruppen zu folgenden Themen:
   Kleingruppe 1: Vernetzung vor Ort 

10:00 Uhr Begrüßung  Input: Constanze Konder, Seniorenbüro der Stadt Speyer

 Kathrin Lutz M. A.  
 Stellv. Leiterin Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung  Kleingruppe 2: Öffentlichkeitsarbeit heute
 der Johannes Gutenberg-Universität Mainz  Input: Peter Fritz, Treff der DiBos Altenglan

 Kennenlernen und kurze Einführung  Kleingruppe 3: Aus der Praxis für die Praxis:
 Sonja Lux M. A.  Gute Erfahrungen vor Ort  
 Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der  Input: Birgit Pfirrmann, Smart ins Internet – DiBos Landau/Pfalz
 Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Leitung der Bereiche:  und Helga Schwab, DiBos Jockgrim   
 Deutsch als Zweitsprache, Train the Trainer, Train the Trainer:

 Interkulturell, Projekt GLK 15:00 Uhr Kurze Pause 

 Fachinput „Aktives Lernen in jedem Alter – 15:15 Uhr gemeinsamer Abschluss mit Kurzzusammenfassung
 Ideen Methoden und Impulse für aktive Lern-
 situationen“ mit Austausch im Plenum
 Sonja Lux M. A.
 

12:00 Uhr Gemeinsame Mittagspause Gesamtmoderation: Kathrin Lutz



Begrüßung
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Begrüßung

 Kathrin Lutz M. A.
Stellv. Leiterin Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz



Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung

21.09.2022

xcsdf

Fachinput „Aktives Lernen in jedem Alter – Ideen, 
Methoden und Impulse für aktive Lernsituationen“

Sonja Lux M. A.
Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der Johannes Gutenberg-Universität Mainz, 

Leitung der Bereiche: Deutsch als Zweitsprache, Train the Trainer, Train the Trainer: Interkulturell, Projekt GLK 
„MethodenKollage“



Fachinput „Aktives Lernen in jedem Alter – Ideen, Methoden und Impulse für aktive Lernsituationen“ mit Austausch im Plenum
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ICH BIN …

Sonja Lux 

• Erwachsenenbildnerin & 
Integrationslehrkraft

• Seit 2011 beim ZWW

• Aus- und Fortbildung von Lehrkräften 

• Didaktik und Methodik, neue Medien, 
Lernen in allen Lebensphasen 



WAS FÄLLT 
IHNEN EIN, 
WENN SIE 
LERNEN ODER
GEHIRN HÖREN?

Überlegen Sie zuerst für sich!

Tauschen Sie sich dann mit der 
Person neben Ihnen kurz aus.



Ein Experiment: 
Vokabeln lernen 

• Türkisch: Arkadas – Freund

• Russisch: Xolodilnik – Kühlschrank

• Englisch: haphazardly – hastig

• Schwedisch: lagom – genau richtig



Lernen – Was ist das?

• Lernen: Aufbau neuer
Neuronenpopulationen

• Grundlage: Neuroplastizität des Gehirns

Kinder

• Maximale Ausprägung im Säuglingsalter

• 2-jährige besitzen so viele Synapsen wie
Erwachsene

• 3-jährige besitzen doppelt so viele Synapsen
wie Erwachsenen

• Ab ca. 10 Jahren: Abbau von ca. 50% der 
Synapsen



Lernen vs. Erwerben
• Bis zum Alter von ca. 6 Jahren: Erwerben (vgl. Spracherwerb)

• Übermächtige Bedeutung des limbischen Systems

• Erinnern: Abrufen von Inhalten aus dem Gedächtnis (Codieren – Speichern – 
Abrufen)

• Zentral dabei: Hippocampus, Frontalcortex
• Stichwort: Gedächtnis

• Ab ca. 6 Jahren (Schuleintritt!): Lernen ist jetzt 
möglich

• Limbisches System weiterhin sehr wichtig



Das Gedächtnis

Sensorisches 
Register

Arbeitsgedächtnis 
/Kurzzeitgedächtnis

Langzeitgedächtnis

• Auch: Ultrakurzzeitgedächtnis
• Erste Stufe der Informationsverarbeitung
• Reize die durch Sinnesorgane vermittelt werden 
• „Pufferzone“

• Kurze Speicherung und Bearbeitung
• 7 +/-2 Einheiten → wird im Alter schlechter
• Aktivierung von Neuronen → ca. 30 Sekunden
• Nicht trainierbar

• Verbindungen von Neuronen
• Dauer: unbegrenzt
• Vergessene Inhalte können 

potenziell reaktiviert werden



LANGZEITGEDÄCHTNIS
Sensorisches 

Register
Arbeitsgedächtnis Langzeitgedächtnis

explizit/deklarativ implizit

episodisch semantisch prozedural Priming

• z.B. erster Kuss, 9/11
• Stichwort: erinnern

• Fertigkeiten
• Wissen „wie“
• Z.B. Fahrradfahren

• Fakten
• Die Hauptstadt von Italien
• Stichwort: wissen

• eine Melodie erkennen



Unser Gehirn

Frontallappen

Temporallappen

Rückenmark

Hinterhauptslappen
(Okzipitallappen)

Parietallappen

Kleinhirn (Cerebellum)

Medulla 
(Übergang Gehirn → Rückenmark)



Das limbische System
Thalamus

Hippocampus

Kleinhirn
(Cerebellum)

Mandelkern
(Amygdala)

Hypothalamus

Hirnanhangsdrüsen

Basalganglien

Gehirn

Zirbeldrüse



Das Limbische System 
prüft auf:

Wichtig?

Spannend?

Neu?

Ehrlich? Ein Reiz, der vom limbischen System nicht 
weitergeleitet wird, hat keine Chance ins 
Langzeitgedächtnis zu kommen.



Das limbische System übernimmt bei praktisch allen unseren 
Entscheidungen eine wichtige Rolle. Schäden an Teilen des 
limbischen Systems können dazu führen, dass es für 
Menschen schwierig wird überhaupt Entscheidungen zu 
treffen. 

Literaturtipp: Antonio 
Damasio: Descartes‘ 
Irrtum. 

Quelle: W.T. Küstenmacher: Limbi, S. 31/31



Limbisches System 

Subkortialer Bereich

Cortex

• Reiz kommt 
• limbisches System 

prüft ob 
Weiterleitung

• wenn der Reiz relevant ist 
entstehen erste neuronale 
Verknüpfungen

• Festigung durch 
Wiederholung und 
Emotionen

Beispiel Sprachenlernen

• Nicht andockbare Vokabel:
• 20 mal wahrnehmen
• 80 mal anwenden

• Andere Wissensbestände abhängig 
von Interesse



Veränderungen im Alter

• Ab dem 60. Lebensjahr: ca. -1dB pro Jahr abhängig von 
der Frequenz



Veränderungen im Alter

• Ab dem 60. Lebensjahr: Hörsinn nimmt ca. -1dB pro 
Jahr abhängig von der Frequenz ab

• Ab dem 45. Lebensjahr: 
• Auge kann sich generell schlechter anpassen
• Kontrastwahrnehmung wird schlechter 
• Auge wird empfindlicher für Blendungen
• Ab dem ca. 65. LJ: Abnahme der Stäbchen 

(Dämmerungssehen)



Veränderungen im Alter

• Ab dem 60. Lebensjahr: Hörsinn nimmt um ca. -1dB pro 
Jahr abhängig von der Frequenz ab

• Ab dem 45. Lebensjahr: 
• Auge kann sich generell schlechter anpassen
• Kontrastwahrnehmung wird schlechter 
• Auge wird empfindlicher für Blendungen
• Ab dem ca. 65. LJ: Abnahme der Stäbchen 

(Dämmerungssehen)
• Ab dem 20. Lebensjahr: Tastsinn wird schlechter

• V.a. an den Fingerspitzen
• Ca. 1%/Lebensjahr

Quelle: https://www.aerzteblatt.de/archiv/220424/Funktionseinschraenkungen-der-Sinne-im-Alter



MOTIVATION
• Warum kommen Menschen zu Ihnen? 
• Was treibt sie an? 
• Was sind ihre Motive?

Motive sieht [Rheinberger] als nicht direkt beobachtbare 

überdauernde Vorlieben einer Person. Motivation kann sich 
[…] in einem aufsuchenden oder vermeidenden Verhalten 
zeigen und wird von ihm als „die aktivierende Ausrichtung 
des momentanen Lebensvollzuges auf einen positiv 
bewerteten Zielzustand“ definiert.



MOTIVATION
Unser Gehirn kann sich sehr gut selbst motivieren:

Motivation

Oxytozin

Dopamin

Endogene 
Opioide

▪ Wohlbefinden, Lebensfreude, Mut, 
Konzentration und Vergnügen

▪ weckt den Wunsch nach Wiederholung

▪ Blutdrucksenkend
▪ verringert 

Auswirkung von 
Stress

▪ Peptide mit morphin-ähnlicher 
Wirkung

▪ Mindern Schmerzempfindlichkeit 
und stärken das Ich-Gefühl



MOTIVATION: METHODEN
Motivation kann Weitertragen, wenn das Lernen schwierig wird.

Wie können Sie dies methodisch aufgreifen?

• Motivation zu Beginn thematisieren/visualisieren
• Erfolgserlebnisse vermitteln: kleinschrittiges Vorgehen
• Teilschritte bis hin zum Ziel transparent machen



NEGATIVE MOTIVATION: 
LERNHINDERNISSE UND ÄNGSTE

Lernhindernisse beschreiben innere oder äußere Zustände, die das Lernen erschweren. 
Beispiele sind 
• schlechte Lernerfahrungen 
• Ängste und Bedenken
• Mangelnder Glaube an den eigenen Erfolg
• Unwohlsein in der Gruppe
• Lernmaterialien
• Methodik der Vermittlung 
• Etc. 

Wie könnten Sie dem begegnen?



NEGATIVE MOTIVATION: 
LERNHINDERNISSE UND ÄNGSTE

Lernhindernisse beschreiben innere oder äußere Zustände, die das Lernen erschweren. 
Beispiele sind 

• Offen thematisieren 

• Gruppendynamik aktiv verbessern
• Lernmaterialien altersgerecht gestalten
• Nach Präferenzen fragen/Erlaubnis für ein anderes 

Vorgehen einholen/Vorgehen transparent machen 

• schlechte Lernerfahrungen 
• Ängste und Bedenken
• Mangelnder Glaube an den eigenen Erfolg
• Unwohlsein in der Gruppe
• Lernmaterialien
• Methodik der Vermittlung 
• Etc. 



Methoden für den Anfang

Mein Schlüsselbund Bildkartei



Im Seminar

Wiederholung

Quantität

Geschwindigkeit

Qualität der 
Materialien

Räumlichkeiten

Uhrzeiten

Was beeinflusst das Lernen im Seminar?

Verhalten der 
Lehrkraft

Vorwissen der TN
Motivation der TN

Methodisches 
Vorgehen



Rolle der Lehrkraft



Evaluation und Feedback
Positives Feedback ist schön, 
negatives Feedback ist hilfreich!

• 2-Seiten einer Medaille
• Zielscheibe
• Offene Rückmelderunde
• 5-Finger-Rückmeldung
• Fokus auf Positives: Mehr davon…



Evaluation und Feedback



Rückmeldungen zum Vortrag



ZUM WEITERMACHEN 
IM NETZ

Infoseite zum Gehirn: 

https://www.dasgehirn.info/

Körperliche und neuronale Veränderungen im Alter:

https://www.aerzteblatt.de/archiv/220424/Funktionseinschraenkungen-der-Sinne-im-Alter 

https://www.msdmanuals.com/de-de/heim/st%C3%B6rungen-der-hirn-,-
r%C3%BCckenmarks-und-nervenfunktion/biologie-des-nervensystems/auswirkungen-des-
alterns-auf-das-nervensystem

https://www.telepolis.de/features/Warum-sich-Erwachsene-nicht-wie-Kinder-freuen-
3420075.html

Methodenkollage

https://www.telepolis.de/features/Warum-sich-Erwachsene-nicht-wie-Kinder-freuen-3420075.html
https://www.telepolis.de/features/Warum-sich-Erwachsene-nicht-wie-Kinder-freuen-3420075.html


Kleingruppen
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Kleingruppe 1 (STH 04)
Vernetzung vor Ort (Input: Constanze Konder, Moderation: Kathrin Lutz)

Kleingruppe 2 (STH 03)
Öffentlichkeitsarbeit heute (Input: Peter Fritz, Moderatin: Natalie Rieckhof)

Kleingruppe 3 (STH 02)
Aus der Praxis für die Praxis: Gute Erfahrungen vor Ort (Input: Birgit Pfirrmann und Helga Schwab, 
Moderation: Sonja Lux) 



EIN EINBLICK

Vernetzung vor Ort – digitale 
Angebote & Ansprechpartner*innen
in Speyer
Constanze Konder, 29. April 2024



Kleingruppe 1: Vernetzung vor Ort
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Aktiv dabei – in allen Altersphasen.

Miteinander – Füreinander.

Seit 30 Jahren!

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 36



Netzwerkpartner in Speyer & Umgebung
Die Kerngruppe rund um Digitalisierung

F@irNet –
Internettreff des 
Seniorenbüros

Digitalbotschafter 
Speyer & 

Dudenhofen

Media:TOR Stadt Speyer: 
Beigeordnete für 

Digitalisierung 
Gemeindeschwestern 

plus
Volkshochschule

5. Als Zielgruppe im Austausch:
natürlich die Bürger*innen in Speyer & Umgebung
→ Senior*innen
→ Angehörige
→ Potentielle Ehrenamtliche

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 37



Constanze Konder / Ein Einblick – Das Seniorenbüro der Stadtverwaltung Speyer 4



F@irNet
Internettreff des Seniorenbüros

Videobeiträge auf youtube zu F@irNet: 
https://www.youtube.com/watch?v=UuTKZAb70Jw&t=65s
https://www.youtube.com/watch?v=DGSxIjI3A8g

Internetauftritt auf der Internetseite der Stadtverwaltung: 
https://www.speyer.de/de/familie-und-soziales/seniorinnen-und-
senioren/digitalisierung/digital-treff-fuer-aeltere-erwachsene-f-irnet/

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 39

https://www.youtube.com/watch?v=UuTKZAb70Jw&t=65s
https://www.youtube.com/watch?v=DGSxIjI3A8g
https://www.speyer.de/de/familie-und-soziales/seniorinnen-und-senioren/digitalisierung/digital-treff-fuer-aeltere-erwachsene-f-irnet/


F@irNet

1999: Aktionswoche Neue Medien für Senioren „Lieber 
Online als Allein“

Dez. 2000: Hr. Rufenach 1. Treffen, ca. 50 Personen
• Rehm, Gundel, Steiner
• 1 Computer mit Internet, alle 14 Tage PC-Probleme lösen

Juni 2002: Ludwigstraße 15b + F@irNet (Theyson)

Mehrere Veranstaltungen:
• Computertreff für Frauen
• Computer in 2 Sprachen (deutsch/russisch)
• Computerclub für Anfänger
• Computerclub für Fortgeschrittene

Quelle: Artikel Herr Gundel in Dokumentation Seniorenbüro
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F@irNet
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Die Räumlichkeiten von F@irNet
2024
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Digitalbotschafter
Speyer & Dudenhofen

Gemeinsame Internetseite seit 2024:
https://www.digitalbotschafter-dudenhofen.de/
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https://www.digitalbotschafter-dudenhofen.de/


Die Räumlichkeiten des Media:TORs
Internetseite des Media:TORs
https://www.mediator-speyer.de/
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https://www.mediator-speyer.de/


Handy-Sprechstunde Speyer Süd
Beim Familientreff Süd
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Angebote in Speyer Nord
Beim Mehrgenerationenhaus

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 46



Historie der Vernetzung seit 2020

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 47

Der Neustart

Einzelne Angebote bestehen (tw. seit 2000), sporadischer Kontakt 

Gemeindeschwester plus, Alexandra Mally, startet bei der Stadtverwaltung

→ Vernetzt sich & baut Kontakt zu Digitalbotschaftern auf (sind selbst bis dato nur lose miteinander vernetzt)
→ Kontakt auch zu Digitalbotschaftern im anliegenden Dudenhofen
→ Gemeindeschwester erhält Tablets geschenkt
→ Gemeindeschwester plus unterstützt beim Flyerdruck

Digitalbotschafter Peter Demsar in Dudenhofen & Gemeindeschwester plus starten das monatliche
Austauschtreffen über Jitsi für die Digitalbotschafter
→ seitdem von Zeit zu Zeit in Präsenz z.B. zu Weihnachten / immer anderer Treffpunkt zum Kennenlernen der
Stadtteile & anderen Angebote

Netzwerk für das Austauschtreffen erweitert sich mit den Kontakten aus Treffen in Präsenz
→ Seniorenbüro & Nachbarschaftshilfe kommen dazu (2021: neue Leitung Seniorenbüro & neue Projektleitung

Nachbarschaftshilfe stellen sich vor)
→ neue Gemeindeschwester plus stellt sich vor



Historie der Vernetzung seit 2020
Der Neustart
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Juni 2022: Media:TOR startet
→ Kontaktaufnahme aus Interesse & Abstimmung/Austausch zu Angeboten
→ Es gründet sich hier eine Smartphone-Sprechstunde von einer Digiatlbotschafterin

Juni & August 2022: Einladung zum Seniorenbeirat
→ 2 Mal dort: 1. Treffen Startpunkt der Vernetzung zwischen den Anbietern, 2. Treffen Detailvorstellung der
einzelnen Angebote
→ Etablierung der Rubrik Digitales in Zeitschrift „aktiv dabei“ (jeder Akteur trägt Beitrag dazu bei)

Teilnahme an Digitaltagen

Gründung einer Signalgruppe: wer will, kann teilnehmen
→ Nutzung für schnelleren Austausch & Anfragenvermittlung & Nachfragen (natürlich datenschutzkonform)

Wunsch für die Zukunft: Konferenz mit allen Akteuren in Präsenz
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Vernetzung vor Ort
Die verschiedenen Pfeiler

Werbepräsenz Netzwerkarbeit 
(Ehrenamt, fachlicher 

Austausch 
(über)regional), 
(Online)-Treffen 

zwischen den 
Akteuren etc.

Beratung, 
Veranstaltungen & 
Sensibilisierung der 

Stadtgesellschaft

Über den Tellerrand 
schauen: 

Kooperationen 
außerhalb von 
Beratung, z.B. 

kulturelle 
Veranstaltungen

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 50



Werbemaßnahmen

z.B.

aktiv dabei → Artikel + Aufruf zum Mitmachen

kurzes Video (für Website & facebook)

Digitaltag einen Tag der offenen Tür oder Tablet-Angebot

Basiskurse anbieten Internetseite

Aufruf in der Rheinpfalz & anderen Zeitungen (Wochenblatt)

Auffällig sein im Stadtgebiet (neue Werbemethoden 
ausprobieren,  z.B. mit Kreide Hinweise)
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Zeitung / 
Amtsblatt

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 52
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Constanze Konder / Ein Einblick – Das Seniorenbüro der Stadtverwaltung Speyer 20



Plattform in Druckmaterial
Eigene Herausgaben

Rubrik „Digitales“ gestartet
seit Ausgabe 3 / 2022
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Rubrik „Digitales“
Zeitschrift aktiv dabei

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 56



Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 57



Constanze Konder / Ein Einblick – Das Seniorenbüro der Stadtverwaltung Speyer 24
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15 Personen
8 Digitalbotschafter
1 F@irNet & Digitalbotschafter
1 Beigeordnete für Digitalisierung
2 Gemeindeschwestern plus Speyer
1 Seniorenbüro Leitung
1 Gemeindeschwester plus Rhein-Pfalz-Kreis
1 Verantwortlicher Media:TOR

auch Signalgruppe:
→ Nutzung für schnelleren Austausch & Anfragenvermittlung
& Nachfragen (natürlich datenschutzkonform)
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Information. Vernetzung. Kooperation.
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Digitaltag 2022 & 2023:

Verschiedene Akteure – eine Vielzahl an
Angeboten

• VHS
• Media:TOR: Workshops
• Beigeordnete für Digitalisierung: 

Bürgersprechstunde
• Digitalbotschafter:

Tablet/Smartphone-Sprechstunde
• Brand- & Katastrophenschutzbeauftragter:

Warn-Apps
• Touristinfo: Stadträtselspiel „City & Quest“
• Stadtarchiv: Online-Ausstellung
• Stadtbibliothek: Lernroboter
• Stadt Speyer: Vorstellung der Online-Services
• Offener Kanal: Berichterstattung
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Netzwerkpartner in Speyer & Umgebung

Constanze Konder / Ein Einblick – Vernetzung vor Ort – digitale Angebote & Ansprechpartner in Speyer 73

Potentielle Kooperationen & Multiplikatoren

Arbeiterwohlfahrt 
Seniorensicherheitsberater
Behindertenbeauftragte für Menschen mit Beeinträchtigungen
Caritasverband für die Diözese Speyer e.V. 
Deutscher Alpenverein Sektion Speyer 
Donaudeutsche Landsmannschaft-Seniorenkreis 
DRK-Kreisverband Speyer
Seniorenbüro – Seniorenbeirat – Seniorenbeauftragte –
Beauftragte für Digitalisierung bei Verwaltung oder z.B.
Unternehmen
Fördervereine
Stiftungen (z.B. bzgl. Altersarmut)
Kirchen, z.B. Frauengemeinschaften, Trauercafés, 
Gemeindeschwester Plus
Kath. Arbeitnehmer-Bewegung 
Kneipp Verein Speyer e.V. 
Kolpingsfamilie
Kulturbüro Stadtverwaltung Speyer

Malteser Hilfsdienst e.V.
Nachbarschaftshilfe – oder vereine 
Mehrgenerationenhaus oder Quartiersbüros 
Wohnungsbaugesellschaften – Sozialmanagement 
Pflegeeinrichtungen/Heimbeiräte – ambulante 
Dienste – betreutes Wohnen – Netzwerk Demenz -
Krankenhäuser
Naturfreunde 
Pflegestützpunkte 
Beratungsstellen 
Pfälzerwald Verein 
Stadtteilvereine 
Volkshochschule
Museen - Künstler – Ausstellungen 
Touristinformation
Stadtbibliothek
Brand – und Katastrophenbeauftragter
Stadtarchiv
Offener Kanal

Etc. →Wer fällt Ihnen noch ein?



Zusätzliches Material zum 
Seniorenbereich in Speyer
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Das hauptamtliche Team
2024

Leitung:

Constanze Konder

Verwaltung:

Karin Scholz

Projekt Nachbarschaftshilfe: 

Christina Werling
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Der Verein der Freunde und Förderer des
Seniorenbüros Speyer e.V.
2023-2024

Constanze Konder / Ein Einblick – Das Seniorenbüro der Stadtverwaltung Speyer 76

Der Vorstand 2023-2024 Sonntagsmittagessen mit den Mitgliedern



Der Seniorenbeirat
2019-2024
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Stellv. Vorsitzender Daoud Hattab, Vorsitzender Ludwig
Schultheis, Stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Weinmann (v.l.n.r.) 



Was ist mir wichtig?

(Mit)gestaltung von Senior*innen in der Gesellschaft

Stetiger Austausch und gemeinsames Gestalten auf Augenhöhe

Widerspiegelung der Vielfalt und individuellen Bedarfe und Bedürfnisse im Angebot für Ältere 

Teilhabe in allen Altersphasen

Pflegestruktur im Fokus→ Vernetzung & Zusammenarbeit

Möglichkeiten aus der Alter(n)sforschung & des Landes Rheinland-Pfalz/der Bundesebene nutzen (z.B. 
Digitalpakt Alter)
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Das Angebot
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Simon Sterbenk: S. 22
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VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

www.speyer.de

413 / Seniorenbüro Maulbronner Hof 1A 
67346 Speyer

http://www.speyer.de/


Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit heute

Best Practice
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Erfahrungen von Digital Botschafter Peter Fritz, Altenglan



Kleingruppe 2: Öffentlichkeitsarbeit heute
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Frage an Teilnehmende: Warum haben Sie diese Kleingruppe gewählt?

• Wie kriegt man Leute in die Kurse?
• Treffs sollen bekannter werden
• Öffentlichkeitsarbeit ist wichtig, gerade für diese Altersgruppe
• Unterstützung für eigene Webseite (?)
• Wie wichtig sind soziale Medien (für die bestimmte Zielgruppe)
• Reichweite steigern, mehr in die Breite gehen



Kleingruppe 2: Öffentlichkeitsarbeit heute
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Digital Botschafter Peter Fritz

Wer bin ich?
❖ Name: Peter Fritz

❖ Beruf: Rentner

❖ Passion: EDV & IT

❖ Hobbies: Motorradfahren und Reisen

30.04.24 86



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit
❖ Was steht am Anfang?

❖ Welche Form der Werbung?

❖ Wie gelangt meine Info zu den Interessenten?

❖ Welche Medien werden genutzt?

30.04.24 87



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Was will ich anbieten?
- Wiederkehrende Veranstaltungen in festen Räumen
- Veranstaltungen „zuhause“ bei den Interessenten
- Einzelberatungen

30.04.24 88

Was steht am Anfang?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Was will ich anbieten?

30.04.24 89

Was steht am Anfang?

Ihre Vorschläge, Ideen, Erfahrungen, etc….
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Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Kontakte aufbauen:

- Bürgermeister, Ortsvorsteher, etc.

- Kreisverwaltung – Kreisseniorenrat, etc.

- Seniorenorganisationen im Umkreis

- laufende Projekte – hier z.B. Landlieben in Kusel 

- Vereine und andere Ehrenamtliche Organisationen

- Altenheime

- Gemeindeschwester Plus

30.04.24 91

Was steht am Anfang?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Kontakte aufbauen:

30.04.24 92

Was steht am Anfang?

Ihre Vorschläge, Ideen, Erfahrungen, etc….
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Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Social Media – Facebook, Instagram, ….

❖ Online – Seiten der VG oder Städte

❖ Printmedien – Wochenblatt, Amtsanzeiger, ….

❖ Flyer – Auslegen in Einzelhandel, Rathäusern, ….

❖ Mund-zu-Mund Propaganda

❖ „Analog“ – Messe Auftritt

30.04.24 94

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Social Media – Facebook, Instagram, ….
- evtl. eigener Auftritt
- Interessenten meist keinen Account
- Verteilung über Verwandte, Freunde …

30.04.24 95

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Printmedien – Wochenblatt, Amtsblatt, …
- Veröffentlichung Termine

30.04.24 96

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Flyer – Auslegen in Einzelhandel, Rathaus,
- Rathaus im Eingangsbereich
- Supermarkt am „schwarzen Brett“

30.04.24 97

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ Mund-zu-Mund Propaganda 
- im privaten Umfeld
- in anderen Ehrenamtsgruppen (meine Frau im Team 
Bürgerbus)

30.04.24 98

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

❖ „Analog“ - Messeauftritt
hier 1.Seniorenmesse in Altenglan

30.04.24 99

Welche Form der Werbung?



Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit

30.04.24 100

Welche Form der Werbung?

Ihre Vorschläge, Ideen, Erfahrungen, etc….



Ergänzungen

• Beispiele digitale Bewegungsangebote: 
• Gabi Fastner – YouTube

• inklusives online Fitness Studio „Gymiverse“ https://gymiverse.de/ 

• App: komoot

• Digitale Bildungsprozesse für Menschen in seniorenspezifischen Wohnformen (dibiwohn.org) 
→ betreutes Wohnen + digitale Hilfe

• Neustart der Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“: Neue Nachbarschaften RLP

• Stifter-helfen | Das IT-Portal für Non-Profits

• LINUS WITTICH Medien - lokale Informationen, Druck, Internet-Portale
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https://www.youtube.com/c/GabiFastner
https://gymiverse.de/
https://dibiwohn.org/
https://neue-nachbarschaften.rlp.de/die-landesinitiative/aktuelles/artikel/neustart-der-ehrenamtsinitiative-ich-bin-dabei
https://www.stifter-helfen.de/
https://www.wittich.de/


Best Practice

Digital Botschafter Peter Fritz

Öffentlichkeitsarbeit heute

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

30.04.24 102

Erfahrungen von Digital Botschafter Peter Fritz, Altenglan



Kleingruppe 3: Aus der Praxis für die Praxis: Gute Erfahrungen vor Ort
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• kurze Vorstellung
→ DiBo-Gruppe Jockgrim
DiBoJockgrim.de - Digital Botschafterinnen & 
Botschafter Jockgrim

→ DiBo-Gruppe Landau
SMART iNS iNTERNET (dibo-ld.de)
• Angebote:

• Apple
• Windows (+Linux)
• Android

• 17 Gruppen Ü60 (14-tägig)
• Schwierigkeitsstufen 2x pro Monat

https://dibojockgrim.de/
https://dibojockgrim.de/
https://dibo-ld.de/


Gemeinsamer Abschluss mit Kurzzusammenfassung
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Gemeinsamer Abschluss mit Kurzzusammenfassung

 Kathrin Lutz M. A.
Stellv. Leiterin Zentrum für wissenschaftliche Weiterbildung der 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz



Evaluationsergebnisse
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Evaluationsergebnisse



Evaluationsergebnisse
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Evaluationsergebnisse
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Evaluationsergebnisse
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Evaluationsergebnisse
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Ausblick

Wir möchten uns bedanken

• bei Gabi Frank-Mantowski vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Transformation und Digitalisierung des Landes für Rheinland-Pfalz für die 

finanzielle Förderung der Tagung

• Bei den ehrenamtlichen Teilnehmenden Constanze Konder, Peter Fritz, Birgit Pfirrmann und Helga Schwab für den Input in den 
Kleingruppen

• Sowie bei allen, die das Tagungsteam (Kathrin Lutz, Natalie Rieckhof, Petra Volanakis) unterstützt haben

Wir möchten Sie einladen

zur Silver Surfer Fachtagung 2024 am 06. August 2024 in der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Vielen Dank für Ihre Teilnahme am Tagesworkshop 2024. Wir haben uns sehr darüber gefreut, Sie auf dem Campus der Johannes Gutenberg-

Universität in Mainz begrüßen zu dürfen und hoffen, dass Sie zahlreiche Impulse für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit gewinnen konnten. 

110

Vielen Dank für Ihre Teilnahme!



Save the Date: Silver Surfer Fachtagung 2024
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Save the Date: 

 Jubiläumsfachtagung am 06. 
August 2024

Einladung mit 
Anmeldemöglichkeit folgt bis 

Ende Mai



Treffs der Ehrenamtlichen

Vielen Dank den Ehrenamtlichen

• Constanze Konder, Seniorenbüro der Stadt Speyer

www.speyer.de/de/familie-und-soziales/seniorinnen-und-senioren/seniorenbuero/

• Peter Fritz, Digitalbotschafter Altenglan

www.digital-botschafter.silver-tipps.de

• Birgit Pfirrmann, Smart ins Internet – Digitalbotschafter*innen Landau/Pfalz

www.dibo-ld.de

• Helga Schwab, Digitalbotschafter*innen Jockgrim

www.dibojockgrim.de
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http://www.speyer.de/de/familie-und-soziales/seniorinnen-und-senioren/seniorenbuero/
http://www.digital-botschafter.silver-tipps.de/
http://www.dibo-ld.de/
http://www.dibojockgrim.de/


Weiterführende Informationen  (Kopie 2022)
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